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Start-ups für das Gemeinwohl –  

 
Startschuss für EY Public Value Award  
 
 

 Eine Auszeichnung für Start-ups, die mit ihrem Geschäftsmodell einen 
besonderen Beitrag zur Gesellschaft leisten 

 Bewerbungen können ab sofort auf www. eypva.com eingereicht werden, 
Preisverleihung am 7. November 2019 in Leipzig 

 Die Auszeichnung soll den gesellschaftlichen Nutzen eines Start-ups in den 

Mittelpunkt der Unternehmung rücken 

 

Leipzig, April 2019. Zum vierten Mal können sich Start-ups für den EY Public Value 

Award bewerben. Ausgezeichnet werden junge, innovative Unternehmen, die mit ihren 

Produkten und Dienstleistungen einen positiven Beitrag für das gesellschaftliche 

Zusammenleben und das Gemeinwohl (Public Value) leisten. Grundsätzlich kann jedes 

Unternehmen unabhängig von der Branche – vom Gesundheitswesen bis zu dem Bereich 

der Finanzinnovationen, teilnehmen, wenn sein Geschäftsmodell zum Gemeinwohl 

beiträgt. Mit ihrer Bewerbung können junge Unternehmen zeigen, warum ihr 

Lösungsansatz für relevante Fragestellungen einen besonderen Mehrwert für die 

Gesellschaft darstellt. Umgekehrt kann die Gemeinwohl-Perspektive neue 

Entwicklungspotenziale für das eigene Start-up aufzeigen und die Akzeptanz des 

Geschäftsmodells in den Augen der Gesellschaft und von Investoren erhöhen. 

Ausgerichtet wird der Award von der Leipziger Handelshochschule/ HHL, und der 

Prüfungs- und Beratungsgesellschaft EY.  

 

Bewerbungen können online über die Webseite http://www.eypva.com bis spätestens 
31. Juli 2019 eingereicht werden. 
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Die Verleihung findet am 7. November 2019 in der Kongresshalle am Zoo in Leipzig statt. 

Den Sieger laden wir ein, bei der Gala zur Wahl des „World Entrepreneur of The Year“  im 

Frühjahr 2020 in Monte Carlo dabei zu sein.  Im Rahmen von individuellen Coachings 

haben die Gewinner darüber hinaus die Möglichkeit, sich mit Investoren und anderen 

Stakeholdern zu vernetzen. 

 

„Für Start-ups gibt es gute Gründe, sich von Anfang an mit ihrem Beitrag zum größeren 
Ganzen zu beschäftigen. So entsteht die für den Unternehmenserfolg so wichtige 
Mischung aus Mut und Demut. Gemeinwohl ist eben keine altmodische Idee, sondern 
weist einen attraktiven Weg, gemeinsam sinnvoll zu wachsen. Die enorme Resonanz auf 
den Award zeigt die Aktualität des Themas.“ 

 

Prof. Dr. Timo Meynhardt,  
 Wirtschaftspsychologie und Führung/ HHL 

 


